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DB Netz AG 
ZENTRALE 

 

Freigabe (Serien- / Anwenderfreigabe) 
 

- Als Handlungsanweisung gemäß Rahmenrichtlinie 138.0202 – 
 

 TM: 4-2018-10547 I.NPF 2  
 

Sachlich zugehörige Ril: 804 

Ersatz für TM: 4-2014-10426 

Geltungsbereich: 
      

• Gilt nicht für die Infrastruktur der deutschen 
Eisenbahnstrecken auf Schweizer Gebiet. 

 
 
TM-Titel / Handlungsbedarf: 
 

4-2018-10547 I.NPF 2 zu Ril 804: Anwendererklärung für ein- und 
beidseitig hochabsorbierende Aluminium-Lärmschutzelemente Typ 
A3-e (DB-95) - L und A3-b (DB-95) - L, leichtere Bauweise, der Firma 
Bongard & Lind Noise Protection GmbH & Co.KG für die Errichtung 
an Bahnstrecken der DB AG  
 
 

Inkraftsetzung am : 31.01.2019   

Umsetzungsfrist bis :     

Rückmeldung bis :   An:   

 
Diese TM umfasst die Seiten 1 bis 2 (ohne Anlagen). 
 

Mitzeichnung: Fachlinie: 

I.NPP  gez. 16.01.2019 LST        

I.NVS 2  gez. 18.01.2019 Tk        

     EA        

     Oberbau        

     KIB        

     Betrieb        

     Sonstige        

        
 

Freigabe: 

 
gez. Tilman Reisbeck, I.NPF 2 # 21.01.2019 gez. Jens ZA Müller, I.NPF 22 # 20.01.2019 
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Sachverhalt / Anlass / Begründung: 
 
Anwendererklärung für ein- und beidseitig hochabsorbierende Aluminium-
Lärmschutzelemente Typ A3-e (DB-95) - L und A3-b (DB-95) - L, leichtere Bauweise, 
der Firma Bongard & Lind Noise Protection GmbH & Co.KG für die Errichtung an 
Bahnstrecken der DB AG 
 

Zuständigkeiten / Ansprechpartner: 
 

 
OOEE  NNaammee  MMaaiill--AAddrreessssee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  

I.NPF 22(T) Michael Neudeck Michael.Neudeck@deutschebahn.com +49 69 265 45224 

I.NPF 22(T) Peter Lippert peter.lippert@deutschebahn.com +49 89 1308 6256 

 
 
 

  Verteiler gemäß TM-Abo-System (DB Netz AG) 
  Verteiler gemäß externem Postverteiler 
  Verteilung an Dritte durch Einstellung im DBPortal 
  Besonderer Verteiler 

 
 
Zusätzliche Information an: 
 

 DB Engineering & Consulting    DB Netz AG, Herr Alexander Pawlik 

 DB Systemtechnik    Zwiener@dvlv.de 

 DB Bahnbau Gruppe GmbH      

 EBA Herr Michael Fiedler        

 
Anlage: 
TM 4-2018-10547 I.NPF 2 
Anlage 1 Verwendungsleitfaden 
Anlage 2 Technisches Datenblatt 
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Fachtechnische Stellungnahme 

 
     
     

Anwendererklärung für ein- und beidseitig hochabsorbierende Aluminium-
Lärmschutzelemente Typ A3-e (DB-95) - L und A3-b (DB-95) - L, leichtere Bauweise, der 

Firma Bongard & Lind Noise Protection GmbH & Co.KG für die Errichtung an 
Bahnstrecken der DB AG 

 
 
 

 
1. Anlass /Ausgangssituation 

Mit Schreiben [U1] beantragt die Fa. Bongard & Lind GmbH & Co. KG für die 
Aluminiumschallschutzelemente Typ A3-e (DB-95)-L (einseitig hochabsorbierend) und Typ A3-
b (DB-95)-L (beidseitig hochabsorbierend), eine Anwendererklärung, auf Grundlage der EBA 
Zulassung [U2].  
Der Index "L" der Elementbezeichnung verweist hierbei auf die im Vergleich zu den Elementen 
nach 21izbia/017-2101#009-(018/12-ZUL) leichtere Bauweise.  
Hierbei handelt es sich um Aluminiumkassetten mit innen liegenden Schallabsorbern, die in 
bestehende bzw. neu zu errichtende Pfosten eingesetzt werden können und in den 
Pfostenkammern über elastomere Koppelelemente gelagert werden. Hierbei sind Pfostenprofile 
HE_160 bis HE_220 bzw. Sonderprofile mit gleichem Einbauraum geeignet. 

 

2. Beteiligung des EBA 

Die Zulassung 21.51-21izbia/030-2101#006-(009/18-ZUL) des EBA vom 11.06.2018 [U2] der 
Fa. Bongard & Lind Noise Protection GmbH & Co. KG für die Lärmschutzwandelemente Typ 
A3-e (DB-95)-L (einseitig hochabsorbierend) und Typ A3-b (DB-95)-L (beidseitig 
hochabsorbierend) wurde den Antragsunterlagen auf Anwendererklärung beigefügt. Die 
Zulassung ist bis zum 30.06.2023 befristet. 
 
 

3. Stellungnahme, ggf. mit zusätzlichen Auflagen/Hinweise 

Zu den Antragsunterlagen der Firma Bongard & Lind Noise Protection GmbH & Co. KG für die 
Aluminiumschallschutzelemente Typ A3-e (DB-95)-L (einseitig hochabsorbierend) und Typ A3-b 
(DB-95)-L (beidseitig hochabsorbierend) leichterer Bauweise sind folgende Anmerkungen zu 
machen: 

1.) Die Aluminiumschallschutzelemente Typ A3-e (DB-95)-L (einseitig hochabsorbierend) und 
Typ A3-b (DB-95)-L (beidseitig hochabsorbierend) leichterer Bauweise wurden von Hr. 
Prof. Dr.-Ing Othmar Springer versuchstechnisch untersucht [U15] und von Hr. Dr.-Ing. 
Robert Hertle  gutachtlich bewertet [U5, U10]. 

Die Durchführung dieser Untersuchungen entspricht dem EBA-Leitfaden [U4] für die 
Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für Wandelemente von 
Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des Zulassungsverfahrens 
beim EBA. 
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2.)  Die Lärmschutzwandelemente sind sowohl für die Verwendung an konventionellen als auch 
an Strecken des Hochgeschwindigkeitsverkehrs je nach Typ für Wandhöhen hw ≤ 5,00 m 
über SO für die Verwendung auf der freien Strecke mit Vzug ≤ 230 km/h und auf Brücken mit  
Vzug ≤ 300 km/h als Außen- und Mittelwände konzipiert. Für niedrigere Wandhöhen hw ≤ 
4,50 ist der Einsatz der Wände nach Tabelle 1 und projektspezifischen Nachweis auch für 
Geschwindigkeiten Vzug ≤ 250 km/h für einen Pfostenabstand von 5,00 m möglich. 

        

 Tabelle 1: Erforderliche Mindestfrequenzen des Wandsystems 
 

1)
 … Ausführung als Element A3-e (DB-95)-L nicht möglich, da die erforderliche Mindesteigenfrequenz der 

        Lärmschutzwand höher ist als die Eigenfrequenz des Lärmschutzelements 
            2) … Ausführung als Element A3-b (DB-95)-L nicht möglich, da die erforderliche Mindesteigenfrequenz der 
         Lärmschutzwand höher ist als die Eigenfrequenz des Lärmschutzelements 

Die erforderlichen projektspezifischen Nachweise der statischen Tragfähigkeit gemäß 
Abschnitt 4.2 und der Ermüdungssicherheit gemäß Abschnitt 4.3 des 
Verwendungsleitfadens [A1] können projektspezifisch als erfüllt angesehen werden, wenn 
für das Projekt die in Tabelle 5 und 6 bzw. 7 enthaltenen Randbedingungen erfüllt sind. 

An Hochgeschwindigkeitsstrecken darf der Gleisabstand nicht kleiner als 3,80 m und an 
Strecken mit Geschwindigkeiten bis v = 160 km/h nicht kleiner als 3,30 m sein. 

 
Anwendungsbereich:    

 Wandhöhe über SO                                        hw   5,00 m 

 Elementlänge (freie Strecke, Windzonen 1-4 nach DIN EN 1991-1-4/NA und [A1])  

                                                                         lE    5,00 m              vzug   230 km/h  

 Elementlänge (auf Ingenieurbauwerken mit z   100 m, Windzonen 1+2 bis 3+4 nach 

 DIN EN 1991-1-4/NA. N und [A1] Abschnitt 6 Tabelle 7) 

                                                                            lE    2,50 m              vzug   300 km/h             

 Elementhöhe                                                   hE =  0,50m 

 Stahlpfostenprofile                                          HE_-160 bis HE_-220 bzw. Sonderprofile 

                                                                         mit gleichem Einbauraum 
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3.) Werkstoffe 

- Gurtprofile:    EN 573 AW 6060 T6 i.V.m. DIN EN 15088 

- Enddeckel:     EN 573 AW 6060 T6 i.V.m. DIN EN 15088 

- Seitenbleche:     EN 573 AW 3005 H26  

- Schalldämmung:    Mineralwolle mit ρ ≥120 kg/m3 nach DIN EN 13162    

- Schrauben:     A4-70 nach Z-30.3-6 i. V. m. DIN EN ISO 4762  

- Schraubensicherungen: Keilsicherungsscheibenpaare mit eisenbahnspezifischem  
  Verwendbarkeitsnachweis 

- Koppelelemente:    EPDM-Profile nach DIN 7863 

 
4.) Für die Elemente ist in jedem Einzelfall ein Nachweis nach Modul 804.5501 [U3] für den 

Grenzzustand der Tragfähigkeit und für den Grenzzustand der Ermüdung zu führen. Für die 
Nachweise sind die Regelungen und Eingangsparameter der Zulassung [U2] umzusetzen. 

 
5.) Die Elemente sind so zu kennzeichnen, dass Verwechslungen ausgeschlossen werden 

können. Die Kennzeichnung muss daher über die gesamte Nutzungsdauer beständig und 
lesbar sein. Zusätzlich zur Typbezeichnung muss das Aktenzeichen der Zulassung, das 
Herstelldatum und die Grenzparameter angegeben werden. 

 
6.) Es sind für die Pfosten der Lärmschutzwandelemente generell Pfostenabdeckungen nach 

Ril 804.9060 A05 vorzusehen. 

7.) Für die Nachweisverfahren, Herstellung und Gütesicherung sowie der Inspektion gelten die 
Regelungen die in den Zulassungen [U2] angegeben sind. 

8.) Die akustischen Freigaben [U18, U19] die durch die DB Systemtechnik, Akustik und 
Erschütterungen TT.TVE 34(4) für die Aluminiumschallschutzelemente der Typen A3-e 
(DB-95)-L (einseitig hochabsorbierend) und Typ A3-b (DB-95)-L (beidseitig 
hochabsorbierend) erteilt wurden, sind bis zum 24.07.2023 und 09.07.2023 gültig. Zum 
Einbauzeitpunkt der Lärmschutzwandelemente muss ein gültiger akustischer Prüfbericht 
von DB Systemtechnik TT.TVE 34(4) vorliegen. 

9.) Die Inspektionen sind gemäß den Modulen 804.8001 und 804.8004 durchzuführen. Werden 
sicherheitsrelevante Mängel festgestellt, sind geeignete Maßnahmen zu ergreifen, die die 
öffentliche Sicherheit und die Sicherheit des Eisenbahnverkehrs wiederherstellen. Das 
Eisenbahn-Bundesamt ist unverzüglich und unaufgefordert zu informieren [U2]. 

10.) Die Anwendererklärung und Zulassung ist dem Bauwerksbuch/–heft hinzuzufügen. 
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4. Schlussbemerkungen 

Die in der Ril 804.5501 und dem „Leitfaden für die Planung, Durchführung und Auswertung von 
Versuchen für Wandelemente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im 
Rahmen des Zulassungsverfahrens beim EBA“ für Lärmschutzwandelemente aus Aluminium 
definierten Anforderungen werden als ausreichend erfüllt angesehen. 

Die Anwendererklärung  der einseitig hochabsorbierenden Aluminiumschallschutzelemente Typ 
A3-e (DB-95)-L und der beidseitig hochabsorbierenden Typ A3-b (DB-95)-L der Firma Bongard 
& Lind GmbH & Co. KG für Geschwindigkeiten nach Tabelle 1 einschließlich der EPDM - Profile 
zur Elementlagerung, wird bei Einhaltung der in den Antragsunterlagen angegebenen 
erforderlichen Nachweise und bei Beachtung der Ausführungen unter 3. hiermit erteilt. 

 
 

5. Unterlagen und Normen 

[U1]   Antragsunterlagen einschließlich der technischen Unterlagen vom 02.07.2018 der 

          Fa. Bongard & Lind Noise Protection GmbH & Co. KG 

[U2]   EBA –Zulassung 21.51-21izbia/030-2101#006-(009/18-ZUL) des EBA vom 11.06.2018 

[U3]   Ril 804 Eisenbahnbrücken (und sonstige Ingenieurbauwerke) planen, bauen und instand  

          halten Modul 5501 "Lärmschutzanlagen an Eisenbahnstrecken" 

[U4]   Leitfaden für die Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für Wandele- 

          mente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des Zulas- 

          sungsverfahrens beim EBA     

[U5]   1 Prüfbericht (1028) aufgestellt am 28.11.2013 durch Prüfingenieur Dr.-Ing. Robert  

          Hertle, Bussardstrasse 8, 82166 Gräfeling  

[U6]   Rechnerische Untersuchung Lärmschutzelemente Typ  A3-e/b/r (DB 95)-L, Ingenieurbüro  

          Prof. Dr.-Ing. Othmar Springer vom 27.11.2013 

[U7]   Untersuchungsbericht Lärmschutzwandelemente „Bongard & Lind“, Technische  

          Universität München, Dr. J. Ndogmo vom 03.06.2013 

[U8]   Prüfbericht Akustik 13-20020-I.TVI32(1)-SSW_TypA3e-(DB-95)-L  vom 24.01.2014   

[U9]   Prüfbericht Akustik 13-20020-I.TVI32(1)-SSW_TypA3-b-(DB-95)-L  vom 24.01.2014       

[U10] 2 Prüfbericht (1028) aufgestellt am 17.05.2018 durch Prüfingenieur Dr.-Ing. Robert  

          Hertle, Bussardstrasse 8, 82166 Gräfeling  

[U11] Prüfzeugnis „Bestimmung des Schallabsorptionsgrad αs nach DIN EN ISO 354 

          Bestimmung der Schallabsorption DLA, Typ A3-b (DB-95)-L vom 30.07.13, Graner + 

          Partner, Lichtenweg 15, 51465 Bergisch Gladbach 

[U12] Prüfzeugnis „Bestimmung der Schalldämm-Maße Rw nach DIN EN ISO 140-3 

          Bestimmung von DLR, Typ A3-b (DB-95)-L vom 30.07.13, Graner + Partner, Lichtenweg  

          15, 51465 Bergisch Gladbach 

[U13] Prüfzeugnis „Bestimmung des Schallabsorptionsgrad αs nach DIN EN ISO 354 
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          Bestimmung der Schallabsorption DLA, Typ A3-e (DB-95)-L vom 31.07.13, Graner 

          Partner, Lichtenweg 15, 51465 Bergisch Gladbach 

[U14] Prüfzeugnis „Bestimmung der Schalldämmung Rw nach DIN EN ISO 140-3 

          Bestimmung von DLR, Typ A3-e (DB-95)-L vom 31.07.13, Graner + Partner, Lichtenweg 

          15, 51465 Bergisch Gladbach 

[U15] Rechnerische Untersuchung und Versuche Lärmschutzelemente Typ A3-e/b/r (DB 95)-L, 

          Ingenieurbüro Prof. Dr.- Ing. Othmar Springer vom 09.04.2018 

[U16] Technisches Datenblatt Typ A3-e/b/r (DB 95)-L Fa. Bongard & Lind Noise Protection 

         GmbH & Co. KG vom 19.04.18 

[U17] Verwendungsleitfaden Typ A3-e (DB-95)-L und Typ A3-b (DB-95)-L  vom 17.05.18 

 

Nachgereichte Unterlagen vom 20.07.18 

[U18] Prüfbericht Akustik Typ A3-e (DB-95-L), 18-56537-Konformitätsprüfung_Bongard- 

          Lind_TypA3-e vom 12.03.2018   

[U19] Prüfbericht Akustik Typ A3-b (DB-95-L), 18-56537-Konformitätsprüfung_Bongard- 

          Lind_TypA3-b vom 13.07.2018   

 

Nachgereichte Unterlagen vom 11.01.19 

[U20] Verwendungsleitfaden Typ A3-e (DB-95)-L und Typ A3-b (DB-95)-L Stand 08.01.19 

 

 

6.  Anlagen 

[A1]   Verwendungsleitfaden Typ A3-e (DB-95)-L und Typ A3-b (DB-95)-L Stand 08.01.19 

[A2]   Technisches Datenblatt Typ A3-e/b/r (DB 95)-L Fa. Bongard & Lind Noise Protection 

         GmbH & Co. KG vom 19.04.18 

 

 

 
i. A. gez. Neudeck 



Anlage 1













Anlage 2
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